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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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No. 4. Sonnabend, den 5. Januar 1839. 


— 


Sonntag den 6. Januar 1839, predigen in nachbenannten Kirchen 
Sé SS Heute Mittags 1 Uhr Beichte. ä 
St. Marien. Um 2 Uhr Herr CTonſiſtorialrath u. Superink. Bresler. Um 12 
Ur Herr Ardid. Dr. Kniewel. Um 2 Ups ` Herr Diaz, Dr. Höpfner. 

Donnerſtag den 10. Januar Wochenpredigt Herr Conſiſtertalrath und Supet⸗ 
intendent Bresler. Anf. 9 Uhr. Nachmittag drei Ubr, Bidelerflarung Hr. 
-o Ardid: Dr Sne, Sonnadend den 12. Januar Mittaas 1 Uhr Beichte. 
Rönigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domderr Roſſolkiewicz. Nach m. Herr. Bicar. Hand. 


St. Johann WVormitt. Herr Prediger Tennſtädt aus Reufabrwaſſer, Ganpredigt. 


Anfang 9 Ubr. Beichte 31 Uhr. Nachmitt. Herr Archid. Dragheim. Den 
10. Januar Wochenpredigt Herr Paſtor Rosner. Anfang 9 Uher. 3 i 
E Vorm. Hr. Pfarr⸗Admmiſtrator Landmeſſer und Herr Vicar⸗ 

Aubin. SC SE d 4% !! NE 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski, Anf. 9 Uhr, Beichte 87% Uhr: 
Nittags Hr. Archid. Schnaaſe. Nachmitt. Herr Diac Wemmer, Mittwoch 
den 9. Januar Wochenpredigt Herr Diac Wemmer, RS 5 
St. Brigitte. Vorm. Hr. Pfarrodminiſtrator Gretzmann. SCH 
St. Eliſaberh Vorm. Herr Candidat Feyerabend: 
Carmeliter. Vermittag Herr Pfarratminiftrator Slowinski. 


Rachmitz. Herr Wi 
car. Fiebdag. e 9 N 
St. Petri und Pauli. Vormitt. Militairgokkesdienſt Hr. Diviſſonsprediger Hr 

Anf, hald 10 Uhr Bormitk. Herr Prediger Bock. Auf, 11 Uhr. e 


— 


1. 


Danzig, den 25. Dezember 1838. l 


e . 


ae E 


Et. Trinitatis,- Vorm. Herr Superintendent Chwalt. Mnf. 9 ute. veichte B14 


Ahr, auch den 5. Jan. 127 Uhr. Nahm. Hr. Prediger Blech. 
et wii Herr peer Dirongenine. Porec. ` ee e 


St. Barbara. Vormitt. Herr Pred- Karmann. Nehm. Herr Pred. Oehlſchläger. 


Mittwoch den 9. Januar Wochenpredigt Herr Pred. Karmann. Anf. 9 Uhr. 

Heil. Geiſt. Vormitt. Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Klein. ar 

St. Bartholomäi. Vorm. Hr. Paſtor Fromm. Nachm. Hr. Predigtamt Cand. 
Dr. Herrmann. 18 o k RE E ks 

St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Dlech. 2 

Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Hepner. 


St. Albrecht. Vorm. Herr Prodſt Gong. Anf. 10 uhr. 


K — — — —ͤ— 
Angemeldete Stemde 
Angekommen den 3. Januar 1838. ; ; 
; Herr Kaufmann A. Fr. Francke aus Berlin, log. im engl. Haufe. Herr 
Sutsbefiger Thomaſius und Frau Gemahlin aus Penkewitz, Herr Gutsbeſitzer Leutz 


aus Miarichau, log. im Hotel Bop, Der Herr Glasfabrikant J. Heinze aus 
Czerks, log im Hotel de Leipfig. e e Re si ; S : 


Ä A VE RT ISS E ME N TS. 5 
S Es wird bekannt gemacht, daß die Charlotte Amalie Sriederike Shim: 
melpfennig geb. Jornau nach erreichter Großjaͤhrigkeit die Gemeinſchaft der Gu ` 
ter mit ihrem Ehemann, den Handlungsdiener Sriedrich Adolph Schimmelpfen⸗ 
nig ausgeſchloſſen hat. S Error 


H 


Königl. Cand⸗ und Stadtgericht. 


2. Es haben der Kaufmann Adolph Theodor Guttcke und beſſen verlobte 
Braut die Jungfrau Zelene Mathilde Kupfer, Letztere im Beiſtande ihres Wa- 
ters des hiiſigen Fuhrherrn Samuel Rupfer sen. für ihre einzugehende Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes durch einen am 24. d. M. gerichtlich 


trrichteten Vertrag ausgeſchloſſen. 


Danzig, den 27. Dezember 1836. ; 
e ~ i Böniglich Preutziſches Cand⸗ und Stadtgericht. ; 
3. Die boͤhern Orts zum Wiederaufbau der abgebrannten katholiſchen Kirche 
zu Mheda, im Regierungsbezirke Minden in den ketholiſchen Familien angeordnete 
allgemeine Haus⸗Collecte, wird in der Woche vom 6. bis zum 12. Januar 1839, 


auf die gewöhnliche Weiſe abgehalten werden, was hiemit zur offentlichen Keunk⸗ 
E e e e e e e 
— Danzig, den 15. Dezember 1338. 


Oberbürgermeiſter, Börgermelſter und Rate 


u 
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4. z Die wën Abend um 815 Uhr erfolgte REH feiner‘ lieden | 
Fran von einem gefunden Knaben zeiget Verwandten d Freunden in Stelle dez 
ſonderer Meldung hiermit ergebenſt an. Carl Theodor Stemcke. 
Brentau, den 3. Januar 1839. 
— — — ä —— 
„FV 


5. Den 3. d. M. Mittags 1 Uhr erfolgte das unerwarkete Adleben meines 
geliebten Ehegatten, des bisherigen Schreibers auf der hieſigen Aſchfabrik auf 
Stadtsgebiet Johann Carl Glaͤske au den Folgen des Nerverſchlages in dem As 
ter von 62 Jahren. Moch war kein halbes Jayr verfloſſen, ſeitdem ich mit ihm 
das Band ehelicher Liebe kaüpfte, um durch freundſchsftlichen Umgang nud ſtilles 
Beiſammenſein den Abend anſeres Lebens uns zu erheitern. Den Schmerz, den 
fein Hinſcheiden meinem Herzen verurſacht, vermag nur der Gedanke zu lindern, 
daß Gott es alſo gewollt hat, um ihn über viel zu ſetzen, nachdem er in feinem 
vieljäh igen Beruf über wenig getreu geweſen. Seinen Freunden widme ich Dich 

Anzeige mit der Bikte um riide Theilnahme. ; 

ug den 4. Januar 1849. 553 Renate Gliste, 

` 5 geb. å og. 

— namamana r 
Der l d b un g. : 


5. Als Verlobte empfehlen Dé . „ g 
JV ä Cat. Henr. Emilie Deſchner. 
Güttland, den 1. Januar 1839. Carl Hans, Zulte — 
' A An 3 e i 9 e n. i i 
De 1. bis 3. Januar 1839 find ue Briefe retour gekommen: 

1) Cydmann a Kawere. 2) Drop a Schoͤnroͤhr. 3) Gedaſchke a Spiel = 
A1 Herbergsvater der Schuhmacher Herberge a Stettin. 5) Oſtrotzki a Labunken. 
a Bee a Graudenz. Eprenderg a Himtersdorf. 8) Borduſch a ant 

Königl. Preuß. Ober ⸗Poſt⸗Amt. 


6. ee den 12 Januar 18389, ift daß zweite Co N tert und 


S 
Hi a ll in der Stage: Toncordin, Anfang 7 A welches Mon den ber⸗ 
ehrlichen Mitgliedern angezeigt wird: Danzig, den 5. N 1839. 

Da s Comité S 5 
Er S e = EE = 
9 7 ; Nan den 7. Januar N iſt die monatliche eg 
Sege? des e Milions- Vereins in der engliſchen Kirche Heil. Geiſtgaſſe 961. 4 
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8. Mittwoch, den 9. Januar um 7 Uhr Abends, muſikaliſche Unterhaktung, 
Damen⸗Club und Tanz in der Reſſouree Einigkeit, wozu die geehrten Mitglieder 
nebſt Familien ergedenſt einlod t die Comits. 
TT... ERS DRR Ee 
im den alten Sprachen und in den übrigen Schulwiſſenſchaften ertheilt ein Schul⸗ 
garg, Candidat, Schmiedegaſſe AS 289, 2 Treppen, i e 
10. Einige recht tuch ige Burſchen, die außer der deurfben Sprache auch Pol⸗ 
niſch preden konnen, finden hierſelbſt in Materials Handlungen gute Aufnahme, 
und wollen fid de en Eltern oder Vormünder in portofreien Briefen an den Kanfe 
mann Herrn J. L. Baumann gefüälligſt wenden. 5 ; 
Danzig, den 2. Januar 189:. e 
11. Zur erſten Klaſſe 79ſter Lotterie, die den 10. und 11. Januar c. gegogen 
wird, ſind noch Looſe in meinem Lotterie ⸗Comtoir, 1 M 1993., zu 
` ben. 4 es > a $ ` ® EH k ® 8 0 1 E A 
) e? Das Haus M 168. auf Kneipab mit einem kleinen Obſtgarten und Sp 
müſeland, it aus freier Hand zu verkaufen. ; FS E 
13. Line Bade auf der langen Brücke ift zu jedem Geſchaͤfte zur rechten Zeit 
zu vermiethen oer zu verkaufen. Das Nähere Bude AS 30. i 
14. Pfefferſtadt AS 121. wird Dünger zu kaufen geſu cht. 
15 Anträge zur Verſicherang gegen Feuersgefahr dei der Londoner Phoͤnkr⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien un) Waaren, fo wie zur Lebens 
Verſicherung dei der Londener Pelikan⸗Compagnie werden angenommen pen Alex. 
SGibſone im Comtoix Woll webergaſſe AS 1991. Be: - : 
16. Vom 1. Januar 1839 ab werden die an mich adreſſirten brieflichen Nach⸗ 
richten, nicht mehr wie zeither beim Brauderrn Herrn Weiß auf dem Buttermarft 
RE 2092, fondern deim Bauaufſeher Herrn Schwartz am grünen Thore in Ems 
pfang genommen, und ar hero befördert. ; ; SE EE 
ten, den 31. Dezember 1838. Königl. Deichbau⸗Inſpector. 
17. Es wird zu einem fehr einträglichen Geſchafte, welches 15 bis 30 Prozenn 
und darüder abwirft, ein ſolider Teilnehmer mit etwa 2 bis 10 Tauſend Thaler 


gewünſcht, fur wenigſtens 10 Prozent Avance kann garantirt werden. Erdoͤthun⸗ 
gen werden im Intelligenz⸗Comtoir unter J. G. N. angenommen. 
16. Sonntag den 6. d. M. Nachmittag wird fich 
der Violinfpieler Herr Großmann zum legten Mal im Salon zu Jeſchkenthal mit 
Begleitung der Harfe hören laffen, wozu ergebenſt einladet Schroͤder. 
8. Soſitag d. 6. Januar Conzert i. Froſmiſchen Lokal, 
m ES wird ein Reiſewagen mit Verdeck zu kaufen geſucht Heil: Geiß 
gaſſe 62. RR > Be 
1. En mit guten Zeugniſſen verſehener Handlungsgehülfe, der etwas Pole 
niſch Tpriht, ſucht ein Engagement, wenn auch als Schreiber. Näheres Schneldie⸗ 
mahl ANE .. A . e 


A E | 


Konzert Anzeige 


Wihrend m eines kurzen Eë hier ſelbſt errang ei Dieniag den a 2 


d Em im Lokale des Hotel de Berlin ein 
Vocal⸗ und Inſtrumental⸗ Konzert 


zu geden, wozu ich ein hochzuverehrendes ZE hierdurch gang- ergebenft cing. 


laden mir erlaube. é Hermine Burrucker. 
Danzig, den 5. Januar 1839. 


23. Wir haben Gelegenheit gehabt die gewiss een Bass- 
Stimme des hier anwesenden Herrn: Reichel, vom Theater della Scala zu 


a 


Mailand — zu hören, — und können nicht umhin das kunstliebende Pu». 
‚blikum Danzigs darauf aufmerksam zu machen. — Selten oder nie dürfte, 


etwas Aehnliches hier gehört worden sein. — Herr Reichel wird uns, ver 


eint mit seiner liebenswürdigen Gemalin, einen hohen musikalischen Künst-. 
genuss verschaffen, wir wünschen und hoffen dass derselbe eine recht rege 


Theilnahme von Seiten des Publikums finden möge. 
Mehrere Frernde Ger Kunst. 


24. Ein Mädchen, das gut ſchneidert, wünſcht deſchaͤftigt zu ſein, pr. Tag 4 = 


Ser. Zu erfragen Heil, Geiſtgaſſe AS 795; 


25. Eine gute Wirthin wünſcht ein Unterkommen in der Stadt oder auf "B, 


Lande. Zu erfragen Fleiſcher und Katergaſſen, Cde M 137. sine Treppe r 


26. Taanzunterrichts⸗Anzeige. 

Einem hochzuderchrenden Publikum zeige ich hiemit traebenſt an, daß ich vom 
18. Januar ab wieder vier Stunden wöchentlich für den Tanzunterricht frei habe, 
und bin daher geneigt dazu eine Colonne von 12 Perſonen, Erwachſener oder von 


1215 Jahren, entweder in meiner oder in einer Prlbak Wohnung Pie es; ge⸗ 


wuͤnſcht wird u übernehmen. Da ich ſchon im Monate November v. J. die Auf⸗ 


forderungen mehrerer Schuͤler nicht annehmen konnte, ſo bitte ich, Sé Anzeige 


geneigteſt beruͤckſichtigen und mich mit dem Verkrauen, deſſen ich mich Berg" würdig 
zu erhalten bemüht bin, auch ferner zu deehren. Das Honorar ift 2 Thaler für 
die Perſon für 16 Stunden. Auch din ich bereit das Einſtudiren ven Solo⸗ Pas 
für 2, 3 und 4 Perſonen, fo wie von großen Taͤnzen aller Art, fir. Balle, N 


CS pn. a u. an zn übernehmen. J. P. Totreſſe, 


: ; Maitre, de danse, Jopengaſſe No. 565. ? 
Gë Den werthen Kunden meines verſtorbenen Mannes und einem ef. Pus 
Ginn mache ich hiemit die ergebene Anzeige, daß ich das Schuh⸗ und Stiefel⸗Fa⸗ 


brique-⸗Geſchaͤft unter der Leitung meines Sohnes in derſelben Art wie fruher fort⸗ 
ſetzen werde, und gebe die feſte Verſicherung, daß alles angewandt werden wird, 


um jeden meiner refp, Abnehmer zufri den zu bellen ugli bemerke ich auch, daß 
11 EL 


ein Theil der vorrärhigen Waare, um An u. ee n, zu auffallend billigen ege" 


ſen verkauft werden fol, en Oertet, Wittwe 


„ 


DNK ee Con 2 n e * we Ta wn $ ët: 


28. Lin gebildetes Mädchen, in allen weiblichen Handarbeiten geübt, auch in 
der Wirthſchaft nicht unerfahren, wünſcht ſobald als möglich ein Uuẽterkommen. 
Zu erfragen bei Madame Koch, altſtaͤdtſchen Graben AS 12993. . 
29. See Fleiſchergaſſe M 132, iſt ein Haus, nebit großem Hofplatz, Vieh und 
Pferdeftall „ Wagenremife, Garten und Brunnen⸗Waſſer, fo wie auch 5 dazu ae- 
Förende Wohnungen aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere daſelbſt. SS 


Bermiet ben ge n. 


H 85 DH D zech L . 2 0 OE ý 
30 Zwei Zimmer, jedes mit Kabinet, Küche und 
Kemmodiis auf einem Flur, verſchließbarem Boden und einer kleinen Kellerkammer 
P 105 Gala Miether zu bermiethen und Oſtern zu beziehen, Harergeſſe 

1451. ; i - 

31. Johannis zaſſe A8 1324 it eine Etage von mehreren Zimmern, nebſt Küche 
und Bodenraum an ruhige Bewohner zu vermiethen, Raͤberes Haͤtergaſſe * 1500. 
32. Wollweber: und Jopengaſſen⸗Ecke NZ 655, ift der Saal und eine Stube 
zu vermiethen. ä ES 33 
33. In der St. Eliſabeth⸗Kirchengaſſe AG 59. und 62, find mehrere neu de⸗ 
korirte Stuben, Kuchen, Kammer, Boden „Keller und ſonſtige Bequemlichkeit zu 
Oſtern d. J. zu vermiethen. Naͤheres Töpfergaſſe AS 34. 

34. Erddeermarkt AS 1345. iſt ein Logis 2 Treppen hoch, beſtehend aus 2 
Stuben nach vorne, einer Kammer, Küche, Boden und Holzgelaß, wie einen Theil 
vom Keller an ruhige Civil⸗Einwohner zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiehen. 
35. In der Heil. Geiſtgaſſe NE 1008. it Sonnenſeſte eine Wohnung mit 2 Zim- 
mer ic. zu vermiethen. Das Nähere in demſelben Haufe 1 Treppe hich zu erfragen. 
36. Am engliſchen Damm M 9. ift eine Wohnung mit eigener Thür und Kuͤche 
billig zu vermithen. ; ; ; RER 
37. Langgarten NZ 200. ift eine Obergelegenheit iu vermiethen. 
36. W Frauengaſſe WM 835. it die ſehr bequeme Hange⸗Efage zu Oſtern d. J. 
zu ver mierhen. m ar 8 8 et 
39, Das Haus Heil, Geiſtgaſſe AS 756., deſtehend in 7. heizbaren ſchoͤnen 
Zimmern, 2 Küchen, Boden, Keller, Jammern, Apartements, einem Altan, Pumpen 
waſſer auf dem Hofe te., it im Ganzen auch Einzeln zu Oer d. J. zu vermie⸗ 
then. Das Mähere Frauengaſfe NE 835. in der Saal⸗Etage. ee ` dë 
40. Auf dem Buttermarkt IE 439, And 4 gemalte Stuben, Kammern, Böden 


und Keller zu vermiethen. EN ; 7 855 
41. Langemarkt AS 446. HE die Belle ⸗Etage zum 1. April zu vermiethen. 
Naͤheres daſeibſt im Comptoir. e 
42. Breitgaſſe No. LL36. iſt zu Oferu zu vermiethen: ein Border- Saat nsd 
zwei Hinter⸗Studen, nebſt Küche, Boden und Commodité. ; 

43. Eine Obergelegenheit von 3 Stuben, Küche, Boden iſt an ruhige Einwoh⸗ 
ner zu bermiethen, Frauengaſſe Ro. 892. . 


Em ; Ge | ; 


44. Vorſſäͤdtſchen Graben No. 2058. iſt ein Logis von 3—4 Zimmern, Küche. 


: “Boben, Keller und Apartement zu vermiethen und 1. April zu beziehen, Eyendaſelbſt 


iſt auch eine bequeme Hinter⸗Wohnung billig zu vermiethen. 


45. In der Parterre⸗ Gelegenheit und Belle Etage des breiten Grundſlücks 
Langgarten No. 220. find die ausgezeichneteſten Piegen, von 5 großen und 5 klei⸗ 


"geren, mehrentheils zufanımenhängenden Zimmern, 2 Küchen, 2 großen Kellern, Stal⸗ 


lung, Wagenremiſe, geräumigem Hofplatz mit einem Brunnen, einem Garten und 
allen Bequemlichkeiten ungeteilt zu vermiethen und k. Oſtern zu beziehen, 


46. Niederſtaͤdt, Strandgaſſe No. 349, it das Kramerhaus mit Utenſilien, 


welches auch zur Haͤkerei ſehr vortheilhaft, zum 1. April d. J. zu vermiethen. 
Goldſchmiedegaſſe No. 1075. find 3 Stuben zum I. April d. J. zu vermiethen. 
Goldſchmiedegaſſe No. 1073. find 4 dec. Stuben, Kabinet, Kühe, Keller, Boden, 
an ruhige Bewohner einzeln zum 1. April d. J. zu vermiethen. Ueber ſaͤmmtliche 
die Nachricht in No. 1073. bei ; J. G. W. Baumann. 

47. Das Haus Kaſſubſchen Markt No. 392, ift von Oſtern ab mit und ohne 
Schmiede zu vermiethen; es enthält fünf heibare Zimmer, zwei Küchen, eine Speis 
ſekammer, einen kleinen Hof nebſt Holz⸗ und Huͤhnerſtall, Keller und geraͤumigem 
Boden. Wenn es verlangt wird, auch einen Stall für vier Pferde, nebſt Fukter⸗ 
gelaß und Wagenremiſe. Nähere Nachricht in demfelben Haufe, n 2 


48. An der Radaune No. 1709. ift die Saal⸗Etage, beſtehend in 5 Zimmern, 


Küche und Speiſekammer nebſt Holzgelaß, Keller und andere Bequemlichkeiten zu 
Oſtern zu vermiethen. Näheres daſelbſt. „ . SS 
49. Dritten Damm No. 1427. ik die Obergelegenheit, beſtehend aus zwei Zim⸗ 


mern, Nebenkabinet, Kuͤche, Boden, Keller und Apartement zu Oſtern rechter Zieh⸗ 


zeit oder auch ſogleich jaͤhrlich für 45 Nur zu vermiethen. 


50. Neugarten⸗Ecke No. 529. ife die Hbergelegenheit, beſtehend in 3 Zimmern a 
‚Küche, Kammer, 3 Båden, Keller, Holzſtall, nebſt laufendem Waſſer auf dem Hofe, 


zu vermiethen. Das Nähere im zweiten Haufe, 


51. Breitgaſſe No. 1057, iſt die Untergelegenheit die zeither zur Handlung „ 
nutzt worden, nebſt Küche, Hof, Keller s. und noch 2 Stuben zu vermiethen. Naͤ⸗ SE 


ift eine meublirte Stube nebſt Schlafkabinet zu 


heres eine Treppe Dh 

52. Heil. Geiſtgaſſe No 782. 
vermiethen und fogleich zu beziehen. JFF 
53 Poggenpfuhl No. 184 iſt eine freundliche Oberſtube nebſt Bodenkammer, 
an eine ruhige Perſon zu vermiethen. Be: * 
5A Kohlenmarkr No. 9038. it die obere Wohnung mit eigner 
Oſtern zu vermiethen. Das Nähere deshalb unten im Shank 
55. Schuͤff ldamm No, 1111. find 2 bis 3 Stuben neben ci 
then eine Treppe hoch. ; EL 2 


der zu dermie⸗ 


f e Thuͤre von 


56. Langgarten No 57, unweit der Regierung, A eine ſehr bequeme Ober⸗ E 


und Untergelegenheit, jede beſtehend aus 2 — 3 Zimmeen, Speiſekammer Küche, 
Keller und Holzgelaß einzeln oder zuſammen zu Oſtern zu vetmiethen. = 85 


RN SE 


89,52 RTE n RR 176. iſt das ſehr freundliche Logis, belebend aus 
einem tut und Gegeaſtube, nebdſt kleiner Küche, zwei zu ver ſchließenden Boͤden 
mit zwei verſchl genen Kammern, worin ein Riede ſchrank b fiaklich, ven Oſtern rech⸗ 
e SE ab an ruhige kiuderloſe Bewohner zu vermiethen. Mäpıre Auskunft 
ebendaſelbſt. 
58. Pfofferſtadt it ein Logis, beſtebend aus 2 heizbaren Stuben, oe Kam- 
mer ze. zu Ke Das Nähere. Baumgartſchegaſſe AG 205, 
59. Holzgunſe M 10. it eine Gelegenheit, deſtebend in 2 decorirten Stuben, 
eigener Rübe, B-den, Keller und eigener Tore zu O ern zu ve miethen. e 
60. Am Zrunenthor AG 946, iſt eine Wohnung mit Stube, Nedenſtube, Kuͤche, 
Boden Apart ment und Ausſicht nach der langen Brücke zu Oſtern zu vermiethenz 
an kinderloſe Leute. 
61. In der Holigaſſe A8 35. ſind mebrere Wohnungen mit eigener Thuͤre 
zu Oſtern zu yermi then. Dag Nähere daſelbſt beim Eigenthümer, 
62. Tann tergaſſe AS 1314. fnd 3 aptirte Wohnungen in der erken, zweiten 
105 dritten Etage mit fhòn gemalten Stuben zu vermisthen und bu Oſtern zu bes 
ziehen. 
63. Heil. Geiſtgaſſe Ro 943. ift eine Stube nebſt S de an einzelne 
Herren Sich oder rechter Ziehjrit zu vermiethen. 
64. In dem Hauſe Brodtboͤnkengaſſe No. 666. find perſchiedene Zimmer zu 
5 vermiethen. 
65. Eine Wohnung mit 3 Simmer, Küche und Boden iſt zu Oſtern zu vermie⸗ 
then Schüſſeldamm No. 1100 
66. Das Wohnlekal Breitgaſſe Ro 1103, welches KH zu jedem Handels⸗Ge⸗ 
ër eignet, it zu Oſtern zu vermieth n. Näheres Poggenpfuhl Nor 190. 
Hintergaſſe Ro. 119. iſt ein Pferdeſtall zu 4 Pferden nebſt Wagen⸗Remiſe 
Seu, zu verm etden. Nachricht darüber Hundegaſſe No. 245. ; 
68; Eingetretener Umdnde wegen,” ftebt das freundliche und bequeme Sand 
Hundegaſſe AS 351. mit 6 heizbaren Stuten 1 Saal, 4 Kabinetten, heler ge⸗ 
räumiger Küche, Keller, Holzgelaß, Geſindeſtube und andern Bequemlichkeiten von 
Ofern rechter Ztehseit ab, zu vermiethen. Das Nädere daruber ia daſelbſt jeden 
Tag in den Mittaasſtunden von 11 hg 2 Uhr zu erfahren 
69. Fiſchma kt N2 1576. it eine Stube (1 Treppe hoch) mit oder ohne Men⸗ 
bein zu vermiethen und gl aich zu bezi hen. 
70. Das Haus Hundegaſſe AS 312., worin 10 Zimmer, Kuͤche, Keler, Stab 
Jungen auf 4 Pferde und Wagenremiſe für 2 Wagen it ſogleich oder zum 1. Ra 
a c. zu vermiethen. Das Nähere Langenmarkt NE 499. zu erfragen. 


i Sachen u verkaufen in Danzig. 
ma bilia oder bewegliche Sachen. 


. Aeon Graben, Witengaffen-Efe Dia, 325., ept en men me 
dagen Sophs mis | Sea Damaß und gelben Nägeln billig gu verfaufen, 


Beuge 5 


| J een : 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


Nro 4. Sonnabend, den 5. Januar 1838. 


72. Die beliebten fogenannten Limburger Kaͤſe find wiederum in ſchoͤner fk 

ſcher Qualität zu Haden bei Johann Bach dach, Schnuffelmarkr No. 653. 
im Zeichen des vergoldeten Laͤmmchens. 

73. Altſchottland No. 68, wird trockenes büchenes Brennholz frei vor des Hätte 

fers Thüre, der Klafter zu 6 Thaler 20 Sgr. verkauft bei P. H. Fiſcher. 


ëm 7 * 

. Spielkarten: Verkauf. 
Herr C. A. Müller in Berlin hat mir die Haupt- Niederlage feiner Spiel⸗ 

karten für Weſtpreuſſen übertragen. Wenn deſſen Fabrikat ſchon ſonſt zu des bet, 
ſern gehörte, fo übertreffen die ipige Sendungen an Feinheit und Glätte, beiwei⸗ 
tem deſſen früher verfertigte Karten, und kann ich ſolche mit Recht empfehlen. 

Hier am Orte find diefe nur allein bei Unterzeichnetem und bei Herrn Fr. Mogke 
lowski auf Langgarten AS 55, zu nachſtehenden Preiſen zu haben, als??? 
WI. Whiſt. Karten in Stahlſtich pro Spiel 14 Sgr. — Pf. 

a 6 


2. dito in Holzſchuut⸗ 12 e 

e 3. Piquet⸗Karten 8 D „ 66 — . 

„J. deuſche Karten in Kupferſtich⸗ e 8 —̃ĩ 

2 dito in Holßzſchnitt⸗ H LEE — e 

eee e a E a AE aie Pahr 

Auswärtigen Eoncefionirten Wiederverkaͤufern Tunn ich einen nicht unbedeutenden 
e eee Joh. Wilh. Derkell, — 

Danzig, den 2. Januar 18339. Kaohlenmarkt M 298. 


TEs pPfefferſtadt M 121. wird verkauft ; 
: der Klafter Eichenholz a 5 Ga 
, dito Ellernhelz a4 > 

dito Ellernkunppel 3 » 

und frei vor des Käufers Thüre geliefert. SE 

76. Rügenwalder geräucherte ſchwere Gänſebrüſte, marinirte große Reunaugen, 

Aſtrachaner kleine Zuckerſchootenkerne, Limonen, Catharinenpflaumen, Lombard ſche 

Nüſſe, Muscatellerrofinen das Pfd. 9 Sgr., Feigen, Limburger Kaͤſe das Stück 

12 Sgr., ital, Kaſtanten, India S oy, Anchovis⸗Eſſence, achte ital. Macaroni, Trifo 

fein, alle Sorten befte weitze Wachs-, engl. Spermaceti,, Stearine und Palmen⸗ 

Lichte, erhaͤlt man bei Jantzen, Gerbergaſſe A8 (3. 5 

77. Holl. Volle Heeringe a Stuck 1 Sgr. und 9 Pf., reinen Zucker Syrup = 


Pfund 3 Sgr., bei Stein billiger, verkauft J. Mogilowski, am Heil.Geiftihor 943. 


3 f 
— 20 —ͤ—ͤ—ͤ— SE 
| 


78. Ee h d tab T mit Satan und 3 Zentner Gewichte, 2 mo. 


derne er mit Gardinen, 1 großes Kleiderſpind, und ſämmtliche zur Ha. 
Ad Lichtfabrik gehörigen ar yag zu D. NER ek We Ro. 1083, 


E 


W 
Im mob illa oder unbewegliche Sachen. 


— — m, A, ER 2 II EI PLN 
BUS ER EE 


KS Ch F 5 


| ©. j Dienstag, den 22, Januar 4839, sell. däs der. Tra Wave von . 
RA Rottenburg zugehörige Grundstück/im-der Vorstadt Langfuhr, unter ON 
W der Serviss Nummer 40. und Nummer 33. des Hypothekenbuchs, auf AA 
0 freiwilliges Verlangen im Artushofe an den Meistbietenden verstei- ER 
gert werden. Das eingetragene Capital von. 3000- Rthir. ist nicht ge- Er 
5 kündigt. Das Grundstück besteht in einem herrschaftlichen Wohn- is 

hause und Garten, nebst Remise, Stallungen; einer, Aschfabrik und 2 * 
Wohnungen. Das herrschaftliche Wohnhaus ist 2 Etagen hoch, ent- A 
y hatt 16 Zimmer, 2 Küchen, geräumige Keller und alle sonstigen Ein- 
y richtungen, die in Verbindung mit der freien und! schönen Unger des 
Grundstücks einen “bequemen und angenehmen Aufenthalt geiwälisen, G 
E Die „ en sind‘ täglich bei mir einzuschen-⸗- dh 
J. T. Engelhard, Auctionater. = =“ 

See racer = es SEROSEEE SSES 
80. à = (Nothwendiger Verkauf.) p Se 

Das dem Maurergeſell Johann Gottlieb Gieſebrecht aardige: in Sig 


unter der Serbig⸗ „ 64. B. und M 64 des Hppothekenbuchs gelegene Erbpachts⸗ 
Grundſtück, abgeſchaͤßt auf 638 Aa, toll ufolge der a EEN und 
SE in der  NRegiltrat: ar einzuſehenden Türe ; 
3 den 5 April 1839 
an hieſiger Sgatcte verkauft werden. 


Bönigl. Sande und Siedi, Gericht zu Danzig. 


Ge 


eh 


— 


Sachen zu verkaufen außerhalb Da 
Si Immobilia, oder unbewegliche EN 


N Nothwendiger. Verkauf. . A 
oR Sg Die zum Abrams Ber gmaunſchen Nachlaß Ven Ee nr 
ae Srundflüde: > = 
euenderf W 2. beſtebend aus Wohn, und Wintöfftegebänden, auch 15 gier, 
gen culmiſch an Land, abgeſchaͤtt auf 4261 g l 
8 Reues dorf Ne å., beſtehend aus einer Kathe nef einem halben Morgen Land, 
abgeſchatzt auf 160 , 6 Sgr. 8 Pf., 
Neuendorf AS 10., deſtehend aus Ke Stal und dane Naeh 
We EA 2071 Gë: 28 Sor. 4 Pf. ; 


— St: mee. EE / P 


zufolge der nebſt. Hypothekenſchein und Bedingungen, is der Registratur einzuſehen . 
den Taxe, ſellen r E 
ö ; am 5. März 1839 Vormittags 11 Uhr ; Se 
au Ort und Stelle in dem Brite Reuenderf NE 2a ſubhaſtiet werden. 
= Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Tiegenhof. 5 
PEJ o opojenia Citation en. 


82. Nachdem von uns über das Vermögen des hieſtgen Kaufmanns Hirſch 
martie Alexender Concursus Greditorum éröffnet worden, fo wird zugleich der 

offene Arreſt über daſſelbe hiemit verhanget, und allen, welche bon dem Gemein⸗ 

ſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter Véi haben, 
biemit angedentet, demſelben nicht das mindeſte davon zu verabfolgen; vielmehr 
ſolches dem gedachten Stadtgericht foͤrderſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch 
mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzulie⸗ 
fern, widrigenfalls dieſelben zu gemärtigen haben AU, 
daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder aus ge⸗ 
antwortet werden folle, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Welten 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückdehalten folte, er noch auſſer⸗ 
dem feines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts fur verlustig er⸗ 
klaͤrt werden |; IE. FE : I, = 


Danzig, den 31. Dezember 1883353. 
Boögigl. Preuß. Land und Stadtgericht. Ces 
33, 0 Lande und Stadtgericht zu Mewe. . 5 


Nachſlehende Document: , EE 
1. der Kauf, Contract vom 9. Mai 1398 zwiſchen dem Michael Mieraw und 
deſſen Ehefrau CThriſtine geb. Schwarz einerſeits und dem Johann pPekeruhn 


andernſeits, aus welchem gemäß dem beigefügten Hypotheken- Recognitions⸗ SE 


ſchein dom 17. Juni 1812. für die erſten in dem Hypothekenbuch des ehes 
mals Peckeruhn jetzt Patzerſchen Grundſtücks Groß Falkenau NE 14. 66 A 
20 Sgr. rücknändigen Kaufgelder Rubr. III. AS 1, eingetragen ind: 
2. das Document úber die für die Salomon Krafftſchen Edeleute in dem Hye 
pothekenduch des ehemals Töpfer Woͤlkſchen Kathengrundſtücks Mewe NE 
174. Rubr. III. NE t. eingetragenen Kaufgelder mit 58 He 45 Gr. bes 
ſtehend in dem Kauf- Contract vom 9. Juni 1804 nebſt Hypotheken⸗Recog⸗ 
nitionsſchein von demſelben Tage . 1 
find verloren gegangen und folen amortiſirt werden. Es werden demnach die Faz 
baber dieſer Documente deren Erben, Erſſionerſen oder die font an ihre Rechte ges 
treten fisd zur Anmelhung ihrer Anſprüche auf den 5. hrer 1839 bei Vermei⸗ 
dung der Präeluſton hiemit vorgeladen. Be ET 2 


Wee hel. Und Geld Goars: 
Se Danzig, den 4. Januar 1838. 


Briefe, Geld. ausge. y Boyet 
0 3 Silbrer. | Silbi I Sgr Sgr. 
London, Siet =“ 8 Friedrichad er z 171 
— 3 Monat E — FAugustd’or eao | 170 — 
Hamburg, Sicht. — Ducaten, neue 97 = 
— 10 Wochen Ge SS dito alte 97 — 
Amsterdam, Sicht — Kassen- Anweis. Ri.] 100 100 
170 Tage 100 | — < S 
Berlin, 8 Tage... 100 — 
— 2 Monat 994 PC 
è Paris, 3 Monat b = 79 
Warschau, 8 Tage — 
— 2 Monat GC SE 
beggen 


